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Zirkuswelt -dassindnicht nur die 
grossen Namen wie Hagenbeck 
oder Sarrasani, Althoffoder 
Ringling. Das sind nicht nur 
glänzende Gala-Vorstellungen in 
ausverkauften Zeltkuppeln, 
glitzernde Kostüme, exotische 
Tiere ausaller Welt. Nein, dassind 


auch die vielen kleinen Wander- 
unternehmen mit grossen Geld- 
sorgen, wenig Publikum und nicht 
gerade den besten Artisten. Und 
doch kommt oft der beste 
Nachwuchs für diegrossen ausden 
kleinen Zirkuszelten. 


Sowaresauchmit Fiona und Sue, 
den beiden jungen Akrobatinnen 
auseinem Schmierenzirkus, der 

im englischen Ipswich gastierte. 
Ihre Bodennummern, ihre Saltos, 
Flic-Flacs und Pirouetten hätten 
sich auch in grossen Häusern sehen 
lassen können. Was sie Abend für 
Abend boten, hatte -nein, nicht 
gerade Weltniveau -dasnicht! Aber 


sie begeisterten ihr Publikum. 
Zugabe auf Zugabe wurde verlangt. 
Ihreschlanken, biegsamen Körper 
schleuderten durch die Luft, 
zauberten unglaubliche Figuren 
überdem Manegensand. Bei Fiona 
und Sue schien die Schwerkraft 
aufgehoben. Ihre Ausdauer und 
Kraft war fast übermenschlich. Sie 
mussten ein Geheimnis haben. 


Und sie hatten eins! Lächelnd luden 
siemich eın, sie beiihrem Spezial- 
training zu beobachten. Ihre 
Sparringspartner hatten siegleich 
mitgebracht: Donald, einen 
kräftigen Stallburschen, und Igor, 
einen jungen Zigeuner ausihrem 
Zirkus. Der Waldboden warihre 
Manege, die Bäume ringsumher ihr 
Publikum, ihr einziges Requisit 

ein breiter Baumstumpf. Aber was 
siedarausalles machten! Fiona mit 
Igor, Sue mit Donald. Igor mit Sue, 
Donald mit Fiona. Auf T'rainings- 
kostüme hatten sie bewusst 


verzichtet. Nurknappe Blusen und 
Hemden gaben ein wenig Schutz 
vor dem frischen Wind. Brünstig 
und supergeil legten sich die beiden 
Jungensins Zeug. Siefickten und 
bumsten, rammelten und trieben 
ihre langen Schwänze immer 
wieder, immer weiter, immer wilder 
hinein in die beiden Mädchen. In 
ihre nassen, glänzenden Votzen.In 
ihrezuckenden, schmatzenden 
Ärsche. Inihregierigen, hungrigen 
Münder. Und die Mädchen, Fiona 
und Sue, blieben ihren strammen 
Hengsten nichts schuldig. Weit 
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spreiztensieihre Beine, tief 


öffneten sich ihre glühenden Votzen, 


strammschlossensichihre 
 muskulösen, trainierten Arsch- 

_ backen um die langen Schwänze der 
Jungen. Ihre Lippen leckten und 


neueundgewagtere Stellungen. 
Hochrecktesich ihre Kruppe dem 
harten Hammerdesjungen 
Zigeunersentgegen. Voller Lust 
spürte sie den prallen Kolben tiefin 
sich arbeiten. AuchFionahatte sich 
keine Pause gegönnt, Mit Donald 
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Immer wieder bäumte siesichihm 
entgegen. Schneller und schneller 
wurden ihre Bewegungen. Heftiger 
und heftiger die tiefen Stösse der 
Jungen. Da brach est fast gleich- 
zeitig ausihnen heraus. Ihre heissen 
Fontänen spritzten indie hungrigen 
Votzen von Fiona und Sue. Die 
Mädchen schrien laut in ihrer 
Wollust. Langsam verebbten die 
Bewegungen und klangen schliess- 
lich ganz aus. Das Spezialtraining 


warbeendet, dasGeheimnis der 
Akrobatik, Kraft und Ausdauer von 
Fiona und Sue gelüftet. Kein 
Zweifel-wennsiesonochein paar 
Jahre weitermachten, gehörten sie 
zur Weltspitze, Fiona und Sue, die 
nochunbekannten, unentdeckten 
Talenteder Sex-Akrobatik. 
Wünschen wirihneneine lange, 
steile Karriere. Vielleicht wirdman 
eines Tages viel vonihnen hören. 
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